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Ⅰ.
Du siehst, was du hörst; du hörst, was du siehst:

Filmmusik in der Serie »24« (USA 2001–2010 und 2014)
Susanne Jank und Johannes Tunger

Ⅱ.
Musikalische Repräsentation von Macht in

House of Cards (UK 1990, 1993 und 1995; USA 2013ff.)
Anselm Vollprecht 

Ⅲ.
Game of Thrones (USA 2011ff.):

Musikalische Antizipation von Handlungsinhalten
durch Leitmotive in »Light of the Seven«

Alicia Krähe und Ava Krist

Ⅳ.
Star Trek (USA 1966ff.) – Zukunftsmusik?

Alessa Harden

Ⅴ.
Soundscapes in Breaking Bad (USA 2008–2013)

Richard Knaupp und Marlene Schleicher

Ⅵ.
Anachronismen im Sounddesign
von Mad Men (USA 2007–2015)

Maximilian Leonhardt und Hendrik Humiaki Otsubo



Ⅶ.
Die musikalische Gestaltung der Erzählstruktur in

How I Met Your Mother (USA 2005–2014)
Marina Gerlach und Hanna Hinnerichs

Ⅷ.
Sherlock Holmes und sein Doppelgänger:

Intra- und extradiegetische Musik als Mittel der
Charakterisierung in den Serien Sherlock (UK 2010ff.)

und House, M. D. (USA 2004–2012)
Sebastian Röpke und Franziska Schumacher

Ⅸ.
Musik als Indikator für die Künstlichkeit

in Westworld (USA 2016ff.)
Christina Jany und Conny Poltersdorf

⁂

Außerdem halfen bei der Vorbereitung der Poster:
Pauliina Pekki · Paul Weinhold

Krischan Wernecke · Mengjie Zhang

Vielen Dank für die organisatorische Unterstützung an
David Jeremiasch · Andreas Ruffer · Stefan Schönknecht

Spielregeln: Jede Präsentation dauert höchstens 300 Sekunden. Davon wird ma-
ximal eine Minute für Ton- oder Videobeispiele verwendet. Nach den Kurzvor-
stellungen gibt es Gelegenheit zur Diskussion der Poster (in der ersten Etage). –
Spoiler Alert: Die Vortragenden kennen jeden Plot twist und machen von diesem
Wis sen rücksichtslos Gebrauch!


